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Raum und Wohnen 
Ausgabe 01/03

Möbelmesse Mailand
Von Dorothee Lehmann

www.raum-und-wohnen.ch

Mit "Grabertable entwarf das Schweizer Designerteam Bartholdi & Hörr eine neue Tischtypologie, die mit dem visuellen
Überrsschungseffekt spielt. Es ist ein Tisch mit vier intergrierten Stühlen. Sind sie untergeschoben, werden ihre Rückenlehnen
Bestandteil eines in sich geschlossenen Hohlkörpers. Swissplus
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Raum und Wohnen 
Ausgabe 02/03

Text: Werner Lehmann

www.raum-und-wohnen.ch

Portrait: Swissplus

Komplementäre Kompetenzen

Unter dem Namen «Swissplus» überrascht ein junges Team mit einer Mischung aus Design, Kunst, Fantasie und
Ironie. Aber auch die Bereiche Marketingstrategie und Kommunikation werden unter einen Hut gebracht. Hinter
dem Label stehen das Berner Duo Bartholdi & Hörr sowie der Künstler und Initiator Fabio Gallana aus Zürich.
Dabei ist auch der studierte Betriebswirt Jörg Keller. 
(....)
Zu Swissplus gehört der Künstler Fabio Gallana (*1964 in Padua), dessen „Happytable“ am Salone Satellite
ebenfalls für Aufsehen sorgte. Sein Tisch besteht aus 576 kleinen verschraubten Gläsern. Jedes dieser
gewöhnlichen Schraubgläschen enhält einen Zettel mit einer Botschaft. Die verschiedenen Nachrichten wurden
während mehrerer Jahre von Freunden aus aller Welt geschrieben und von Fabio Gallana gesammelt. „Der Tisch
entsteht aus einem Kunstobjekt, welches nach hunderten von „Things to be happy about“ suchte“, erklärt der
Künstler sein Werk, das in die Reihe seiner 3D-Mosaike gehört. Es sind additive Ansammlungen von Fotos,
Konsumgütern, CDs, Getränkedosen usw. 
Der Architekt, Designer und Künstler Fabio Gallana ist zugleich der Gründer von „Swissplus“. Überzeugt von der
Idee, dass zeitgenössische Kunst und Design im kommerziellen Umfeld für Firmen immer mehr an Bedeutung
gewinnen, begann er 1999 mit seinem Unternehmen. Hinzu kam der studierte Betriebswirt Jörg Keller,(*1964).
Gemeinsam entwickeln sie Ideen und Konzepte im Bereich Brand Engineering, Marketingstrategie und
Kommunikation. Heute erarbeitet „Swissplus“ auch internationale Projekte und führt unter anderem Namen wie
Barilla, Bico und Apple auf der Kundenliste. 
„Markenführung gehört seit einigen Jahren zu den Megathemen einer marktorientierten unternehmensführung“,
erklärt Jörg Keller. „Starke, etablierte Marken erzeugen eine emotionale Bindung der Kunden und erhöhen den
Marktanteil. Brand Engineering untersucht die betehende Marke und die Möglichkeit, die erfolgreiche Marke auf
neue Produktlinien und –kategorien auszudehnen. Die Strategie des Markentransfers soll einerseits die Stamm-
Marke stärken und andererseits im neuen Segment zusätzliche Kunden ansprechen und damit das
Umsatzvolumen unserer Kunden steigern. Ja aktueller (Bekanntheitsgrad) und je profilierter (Image) die Marke ist,
desto erfolgreicher lassen sich Markentransfers durchführen. 

Neues Projekt

Ein aktuelles Konzept heisst „Bed für living“. Das Produkt eignet sich als Bett wie auch als Sofa oder Liege. Es ist
ein preiswertes Loungemöbel, das im Teeny-Schlafzimmer wie dauch im Wohnraum oder Gästezimmer stehen
kann. „Wir entwicklen zwei Modelle, welche mittels einer Zwei-Markenstrategie international vermarktet werden
soll. Das Projekt ist noch in der Entwicklunsphase, was uns zum jetzigen Zeitpunkt noch nicht erlaubt, genaueres
darüber zu veröffentlichen.“ Soviel vorweg: Zwei renommierte Label aus italien und der Schweiz sind in dasProjekt
involviert. Man darf gespannt sein.
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WOHNEN extra

Wohnen extra, Beilage des „Landboten“
Ausgabe 17.06.03

Text: Susanne Schmid

http://www.landbote.ch

Junges Schweizer Design am Salone Satellite in Mailand

Möbel sucht (und findet) Hersteller

Der Salone Satellite in Mailand ist für junge Möbeldesignerinnen und – designer die Plattform, um sich und ihre
Arbeit einem internationalen Publikum zu präsentieren. Hier bietet sich ihnen die Möglichkeit, wichtige Kontakte zu
knüpfen, hier kommen sie ins Gespräch mit Herstellerfirmen. 
Auf diese Weise ging schon mancher Prototyp nach dem Salone Satellite in Produktion, wie die Ausstellung
„Satellite in Produktion: Licht“ dieses Jahr zeigte. An der Ausstellung, die am Rande des Salone Satellite aufgebaut
wa, wurden Leuchten und Lampen präsentiert, die an früheren Veranstaltungen des Salone Satellite als Entwürfe
vorgestellt worden waren, und dort einen Produzenten gefunden hatten. 
Kein Wunder also, dass die Zahl der Jungdesigner, die sich für eine Teilnahme am Salone Satellite anmelden
jeweils sehr gross ist. Die Jury, der neben Persönlichkeiten der Designwelt der Präsident des Messeveranstalters
Cosmit, Rosario Messina, angehört, muss immer eine Auswahl treffen. Umso schöner also, dass von den 133
Ständen des sechsten Salone Satellite gleich fünf Stände Schweizern sowie einer in der Schweiz lebenden
Designerin gehörten.(...)

Das erste Bett, das auch ein Sofa ist, von Swissplus.
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Schöner Wohnen
Ausgabe Oktober 2003

www.schoener-wohnen.de

Schlafen
Wie man sich bettet...
Ein Bett wird Designsofa: das neue „Bed for Living“. Der Schlafkomfort von Bico, das Design von SwissPlus.
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Brigitte
Ausgabe 22/2003

www.brigitte.de

Auf diesem Bett lässt sichs auch gut und schön sitzen
DAS IST EIN BETT
Es ist aber auch ein Sofa. Ausgerüstet mit einer speziellen Matratze bietet das Bett den bewährten „Bico“-Liegekomfort jetzt
auch um Sitzen an. Nach dem Aufwachen einfach Fixleintuch weg, Matratze kehren – und das Bett wird zum Schmuckstück für
die Einzimmerwohnung. Die Rückenelemente lassen sich problemlos verschieben. Bed for Living von Bico und Swissplus
Design, ab Fr. 1990.- , in fünf Farben. www.bedforliving.ch. 
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